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Anmeldung bitte bis 27.02.2012 
•	 online unter www.jule-tag.de
•	 Mail an anne.engel@gew-bw.de
•	 mit der Antwortkarte per Post 
•	 Fax an: (0721)359378.

Weitere Infos gibt es bei der GEW Nordbaden

Viel Spaß wünscht die Junge GEW Nordbaden: 

Ulrike Lochmüller, Karin Dufner, Jens-Björn Arndt, Judith 
Mörkle, Katharina Lamb,  Sanni Veil-Bauer und Tine Maier
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Donnerstag, 15. März 2012
Jubez, Karlsruhe

Info

Service
Wissen

Gewerkschaft Erziehung und Wissenschaft
Bezirk Nordbaden
Ettlinger Str. 3a • 76137 Karlsruhe
Tel: (0721) 32625 • Fax: (0721) 359378
E-Mail: bezirk.nb@gew-bw.de
www.gew-bw.de • www.jule-tag.de
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Programm

8:30-9:00	 Anmeldung, Kaffee
9:00-9:15	 Begrüßung
9:15-10:45	 Vortrag Sascha Michel	
10:45-11:15	 Pause
11:15-13:15	 Workshop I
13:15-14:30	 Mittagspause
14:30-16:30	 Workshop II
16:30		  Ende Ju
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Entspannt in schwierigen 
Unterrichtssituationen

Fortbildungstag für junge Lehrer/innen

Hauptvortrag mit Sascha Michel

Locker vom Hocker

Das war der Juletag 2011:

„Kurzweilig und sehr informativ. Danke!“

„Großes Lob“
„Öfters solche Tage!“

„außergewöhnlich nett“

„Gute Ideen“

„Sehr netter Fortbildungstag, 
rundum zum Wohlfühlen“

„Tolle Gelegenheit, neue Leute kennenzulernen“

„viele wertvolle Impulse und Hilfestellungen erhalten“

„Perfekte Organisation, 
super Klima“

„Weiter so!“
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Alle Infos zum Juletag 2012 auch unter 

www.jule-tag.de



Workshop 1
Umgang mit schwierigen Unterrichtssituationen - 
Möglichkeiten der Intervention und der Prävention
Wie können Lehrer/innen bei Schüler/innen mit 
Verhaltensproblemen wirkungsvoll intervenieren? Im 
Workshop werden Lösungsstrategien entwickelt, um 
die eigene Handlungs- und Beratungskompetenz zu 
stärken. Interventionsschritte werden gemeinsam ana-
lysiert und in einem pädagogischen Handwerkskoffer 
gesammelt.
Referentinnen: Dr. Waltraud Günther und Monika Schneider, 
Rektorinnen (SoS und GHWRS) und Fordbildnerinnen

Workshop 2
Aktiv gegen Mobbing
Mobbing an Schulen ist ein Problem, mit dem Schü-
ler/innen und Lehrer/innen umgehen müssen. Je 
besser das Klassenklima ist, desto unwahrscheinlicher 
wird Mobbing. Was also können wir präventiv tun, 
um gemeinschaftliches Verhalten zu stärken? Wie 
können wir als Lehrer/innen in Mobbingsituationen 
aktiv werden? Im Workshop werden verschiedene 
Möglichkeiten vorgestellt, u.a. der „No Blame Ap-
proach“.
Referentin: Christiane Reiche, Realschullehrerin

Workshop 3
Prävention durch Theaterspiel
Frei nach dem Motto „Erleben statt Belehren“ wer-
den in diesem Workshop die grundlegenden Aspek-
te des interaktiven Forumtheaters erprobt. Dabei 
werden Themen wie Mobbing, Sucht und Gewalt in 
spielerischem Umgang betrachtet und gemeinsam 
Lösungen erarbeitet. 
Referent: Tobias Gerster, Dipl. Theaterpädagoge

Workshop 4
Schwierige Gespräche besser meistern
Du fühlst dich Eltern gegenüber manchmal hilflos 
und unsicher? In diesem Workhop beschäftigen 
wir uns in praktischen Übungen und theoretischen 
Inputs damit, wie wir in schwierigen Gesprächssituati-
onen professionell agieren können.
Referentin: Ricarda Kaiser, Beratungslehrerin, Lehrbeauftrag-
te am GH-Seminar Mannheim

Workshop 5
Viet Tai Chi
Viet Tai Chi ist eine Bewegungsmeditation, die eine
natürliche Balance von Körper und Geist im Einklang 
mit der Seele fördert. Im Workshop werden
wir harmonisierende Bewegungen mit Muskulatur
stärkenden Übungen kombinieren, um ein inneres
Gleichgewicht zwischen Anspannung und Entspan-
nung halten. 
Referentin: Kristina Schröder, Dipl.Ing.Päd, Viet Tai Chi Trainerin

Workshop 6
Spielend Konzentration fördern
Gruppenspiele in der Klasse sind eine sehr gute 
Möglichkeit, um die Wahrnehmung, Aufmerksamkeit 
und Achtsamkeit im Klassenzimmer zu fördern und 
zur Ruhe zu kommen. In diesem Workshop werden 
vielfältige passende Spielideen vermittelt und auch 
gmeinsam ausprobiert. 
Referent: Norbert Stockert, Dipl-Päd., Spielpädagoge

Workshop 8
Zum ersten Mal Klassenlehrer/in
In diesem Workshop erhalten die Teilnehmer/innen 
praktische Tipps und Anregungen, die den Start als 
Klassenlehrer/in erleichtern. Von A wie Ausflüge 
planen bis Z wie Zeugnisse schreiben.
Referentinnen: Katharina Lamb (StR) und Ulrike Lochmüller 
(Lehrerin), Junge GEW Nordbaden

Anmeldung zum Fortbildungstag am 15. März 2012

Workshops

1. Wunsch			   Ersatzwunsch 1

2. Wunsch			   Ersatzwunsch 2

Mittagessen

vegetarisch			   nicht vegetarisch

Name

Anschrift

Telefon

E-Mail

Ich bin GEW-Mitglied

Ja Nein

Jede/r kann an zwei Workshops teilnehmen, bitte auch zwei Ersatzwünsche angeben!

Teilnahmekosten inklusive Mittagessen
GEW-Mitglieder: 5 € 
Nichtmitglieder: 25 € 
Die Teilnahmegebühren werden am Fortbildungstag bei 
der Anmeldung bezahlt.

Eine Freistellung vom Unterricht kann durch die Schulleitung 
gem. Verwaltungsvorschrift vom 20.06.1995 „Fortbildung ande-
rer Träger“ erfolgen. Für die Teilnahme besteht dann Unfallver-
sicherungsschutz.

Workshop 7
Zeitmanagement

Wir lernen in diesem Workshop effektive Methoden 
für ein erfolgreiches Zeitmanagement. Strukturen 
schaffen durch Tages- und Wochenplanung, Prioritä-
ten richtig setzen, mit Druck und Stress erfolgreich 
umgehen und konkrete Ziele formulieren. Indem wir 
lernen, wirksame Strategien einzusetzen, gewinnen 
wir mehr Zeit für unsere eigenen Bedürfnisse.
Referent: Wolfgang Böhler, Schulleiter a.D., Dipl.-Päd., Coach


